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Es ist eine gefühlte Ewigkeit her, seit der ASV Natz seine letzten drei 

Punkte einheimsen konnte. Am 3. Spieltag fertigte die Mannschaft 

damals Aufsteiger Bozner Boden zuhause mit 3:0 ab. Danach folgten 

bittere Niederlagen gegen den Bozner FC (1:2), Moos (0:1) sowie 

Pichl Gsies (1:2). 

Die SG Latzfons/Verdings kam also am letzten Sonntag genau richtig. 

Die vergangenen drei Begegnungen endeten allesamt mit einem 

Natzner Sieg. Der letzte liegt ein halbes Jahr zurück, als Mitterrutzner 

& Co die SG mit 3:0 in die Schranken wies.  

Natz war zwar gebeutelt von den drei Niederlagen on Suite, hat aber 

in den letzten Jahren gelernt, nach negativen Serien nicht nervös zu 

werden, sondern weiterzuarbeiten. Am letzten Spieltag lagen zwar 

Anspannung und Nervosität dicht beieinander, doch lösten die Spie-

ler ihre Pflichtaufgaben mit Bravour. So stehen nach dem siebten 

Spieltag neun Punkte auf dem Konto, zwei mehr als im Vorjahr zu 

diesem Zeitpunkt (7). 

 

 

Zahlreiche Spieler 

fehlten am vergan-

genen Wochenen-

de. Mit Hannes 

Mitterrutzner (Ar-

beitsgründen) und 

Klaus Mayr (Innen-

bandriss)  mussten 

zwei Leistungsträ-

ger  ersetzt werden. 

Auch Oswald Ob-

exer konnte aufgrund Schmerzen an der Achil-

lesferse (vorerst) nicht auflaufen. Günther 

Messner (Oberschenkelverletzung), Christian 

Pichler (im Bild oben, Oberschenkel) und Felix 

Huber (gelb-rot Sperre) mussten ebenfalls 

passen.  

 

Ein großes Frage-

zeichen steht hin-

ter den weiteren 

Einsätzen von Tor-

hüter Patrick Fle-

ckinger (im Bild 

rechts). Seit Mona-

ten plagen dem 

Natzner Schluss-

mann Rückenschmerzen. Es hat sich ein Züste 

am Nerv, der von der Wirbelsäule bis hinunter 

zum Fuß geht, gebildet. Sollte dies der Grund 

für seine anhaltenden Schmerzen sein, muss 

er in der Winterpause operiert werden. In 

einer Woche wird ihm der Arzt Näheres be-

richten. Bis dato hält er sich mit Tabletten fit 

und wird der Mannschaf für weitere Einsätze 

zur Verfügung stehen.  

  

Trainer Alex Schraffl kann auf die 
Leistung seiner Jungs zufrieden sein 
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SG Latzfons/Verdings ς ASV Natz 1 : 2 

 

Tore:  

0 : 1 Simon Bacher  (25., FE)  

0 : 2 Matthias Markart (70.) 

1 : 2 Lukas Hasler   (75.) 

 

 

Befreiungsschlag für Natz  
Eisacktaler gewinnen nach drei Niederlagen in Folge ς Bacher und Markart die Torschützen 

 

Es war das erwartet schwere Spiel für Natz. 

Die Gäste mussten unbedingt gewinnen um 

nicht den Anschluss zu verlieren. Demenspre-

chend energisch zur Sache ging es in den An-

fangsminuten, als die Mannschaft zwei gute 

Chancen in den ersten drei Minuten erspielte. 

Auf der gegenüberliegenden Seite war ledig-

lich Markus Gruber mit einem Kopfball gefähr-

lich. 

 

In der 25. Minuten wurde Daniel Mitterrutz-

ner im gegnerischen Strafraum zu Fall ge-

bracht. Zum Elfmeterpunkt trat nicht wie ge-

wohnt Matthias Markart, sondern Innenver-

teidiger Simon Bacher an. Der 24- Jährige ver-

wandelte souverän zum 0:1.  

 

In der zweiten Halbzeit fand die SG besser ins 

Spiel, doch fehlten im Angriff die nötigen Mit-

tel und Präzision im Abschluss und Passspiel. 

In der 70. Minuten schließlich die Vorent-

scheidung: Markart wurde gekonnt von Daniel 

Mitterrutzner in die Gasser geschickt. Der 

Natzner Goalgetter lupfte das Leder über den 

zu weit herausgelaufenen Latzfonser Schluss-

mann in die Maschen.  

 

Spannung kam nochmals ab der 75. Minute 

auf. Der erst eingewechselte Lukas Halser 

erzielte mit einem satten Schuss und den ers-

ten Ballkontakt den Anschlusstreffer. Ex Natz-

ner Michael Mair hatte nur Lichtblicke später 

die große Chance auf den Ausgleich. Drei Me-

ter vor dem Tor erwischte er das Leder nicht 

richtig.  

 

Riesen Erleichterung herrschte nach dem 

Schlusspfiff auf Natzner Seiten. Es waren drei 

immens wichtige Punkte im Kampf um den 

Abstieg. 

Simon Bacher sorgte per Elfmeter für den Füh-
rungstreffer 
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Pl.  Mannschaft   Sp   S U N  +   -   Diff.   Pkt.   

1.  Bozner FC  7 5 1 1 13:  6 7 16  

2.  Stegen  7 4 3 0 10:  4 6 15  

3.  Neugries  7 4 2 1 17:  7 10  14  

4.  Moos 7 4 2 1 9:  6 3 14  

5.  St. Pauls  7 3 3 1 10:  10  0 12  

6 . Latzfons Verdings  7 3 1 3 15:  12  3 10  

7.  Weinstraße Süd  7 3 1 3 11:  10  1 10  

8.  Latsch  7 3 1 3 10:  10  0 10  

9.  FC Meran  7 3 1 3 15:  16  -1 10  

10.  Sarntal  7 3 1 3 9:  10  -1 10  

11.  Natz  7  3  0  4  11:  13  - 2  9  

12.  Bozner Boden  7 3 0 4 7:  12  -5 9 

13.  Pichl G sies  7 2 1 4 10:  9 1 7 

14.  Virtus D.B.  7 2 0 5 9:  12  -3 6 

15.  Milland  7 1 1 5 4:  15  -11  4 

16.  Vintl  7 1 0 6 6:  14  -8 3 
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Pl.  Mannschaft   Sp   S U N  +   -   Diff.   Pkt.   

1.  Neugries  4 3 0 1 8:  4 4 9 

2.  Stegen  3 2 1 0 5:  2 3 7 

3.  Weins traße Süd  4 2 1 1 7:  5 2 7 

4.  Latsch  3 2 1 0 4:  2 2 7 

5.  Bozner FC  3 2 0 1 7:  3 4 6 

6.  Sarntal  3 2 0 1 5:  4 1 6 

7.  FC Meran  4 2 0 2 9:  10  -1 6 

8.  St. Pauls  3 1 2 0 4:  3 1 5 

9.  Moos 4 1 2 1 3:  4 -1 5 

10.  Latzfons Verdings  3 1 1 1 6:  4 2 4 

11.  Virtus  D.B.  3 1 0 2 4:  5 -1 3 

12.  Pichl Gsies  4 1 0 3 5:  7 -2 3 

13.  Natz  4 1 0 3 3:  10  -7 3 

14.  Milland  4 0 1 3 3:  10  -7 1 

15.  Vintl  3 0 0 3 1:  6 -5 0 

16.  Bozner Boden  4 0 0 4 2:  11  -9 0 

Pl.  Mannschaft   Sp   S U N  +   -   Diff.   Pkt.   

1.  Bozner FC  4 3 1 0 6:  3 3 10  

2.  Moos 3 3 0 0 6:  2 4 9 

3.  Bozner Boden  3 3 0 0 5:  1 4 9 

4.  Stegen  4 2 2 0 5:  2 3 8 

5.  St. Pauls  4 2 1 1 6:  7 -1 7 

6.  Natz  3 2 0 1 8:  3 5 6 

7.  Latzfons Verdings  4 2 0 2 9:  8 1 6 

8.  Neugries  3 1 2 0 9:  3 6 5 

9.  Pichl Gsies  3 1 1 1 5:  2 3 4 

10.  FC Meran  3 1 1 1 6:  6 0 4 

11.  Sarntal  4 1 1 2 4:  6 -2 4 

12.  Weinstraße Süd  3 1 0 2 4:  5 -1 3 

13.  Latsch  4 1 0 3 6:  8 -2 3 

14.  Virtus D.B.  4 1 0 3 5:  7 -2 3 

15.  Vintl  4 1 0 3 5:  8 -3 3 

16.  Milland  3 1 0 2 1:  5 -4 3 

Heimtabelle Auswärtstabelle 
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Einen unangenehmen Gegner erwartet im heu-

tigen Spiel die Elf von Trainer Alex Schraffl in der 

α[ŀǳƎŜƴ !ǊŜƴŀά ƛƴ bŀǘȊΦ Seit vier Spielen warten 

ŘƛŜ {ǇƛŜƭŜǊ ǾƻƳ IƻŎƘǇƭŀǘŜŀǳ ŀǳŦ ŜƛƴŜƴ α5ǊŜƛŜǊά 

gegen die spielstarke Mannschaft aus Bozen.  

 

 

Virtus DB hat sich in den letzten Jahren in der 

Landesliga etabliert und sich einen Namen 

gemacht. In diesem Jahr scheint der Motor 

jedoch noch ein wenig zu stottern. Erst zwei 

Siege stehen auf dem Konto. Fünf Mal ging die 

Mannschaft bisher leer aus. Die letzten drei 

Partien endeten allesamt mit einer Niederla-

ge. Zu wenig für jemanden, der sich in der 

oberen Hälfte der Tabelle festsetzen möchte.  

 

 
Yuri Osti, Torhüter bei Virtus DB 

Je einmal zuhause und auswärts gelang der 

Mannschaft bisher ein Sieg. Gegen Milland 

(3:1) wurde der erste volle Erfolg der Saison 

bejubelt. Als im darauf folgenden Spieltag 

sogar die nächsten drei Punkte gefeiert wer-

den durften (2:1 gegen Weinstraße Süd) 

glaubten viele an eine Kehrtwende. Doch es 

wurde nichtǎ ŀǳǎ ŘŜǊ ǾŜǊƘƻŦŦǘŜƴ {ƛŜƎŜǎǎŜǊƛŜΧ 

Mit drei Toren steht Mattia Paretti ganz oben 

in der vereinsinternen Torjägerliste. Der quir-

lige Angreifer ist 21 Jahre alt und bereits nicht 

mehr von der Mannschaft wegzudenken.  

 

Nicht nur Paretti, sondern auch viele andere 

junge Spieler bestücken den Kader. Virtus DB 

stellt eine Vielzahl von jungen Akteuren. Der 

älteste ist 32 Jahre alt und dabei vier Jahre 

älter als der Zweitälteste der Mannschaft.  

 

Neu in der Truppe ist Trainer Paolo Tornatore. 

Ihm hat der Verein die schwere Aufgabe er-

teilt, aus einer jungen und teils unerfahrenen 

Mannschaft ein Team zu formen, dass dem 

Niveau der Landesliga entspricht. Dies gelingt 

ihm jedoch (noch) nicht ganz gut, wie die Ta-

belle nach dem siebten Spieltag zeigt.  

 

Virtus DB will aus der derzeitigen Misere 

schnellst möglichst raus und wird heute gegen 

Natz alles versuchen die nächsten Punkt mit-

zunehmen. Aber auch die Hausherren wollen 

ŘŜƴ α5ǊŜƛŜǊά Ƴƛǘ ŀƭƭŜƴ aƛǘǘŜƭƴΦ 9ƛƴ ǎǇŀƴƴŜƴŘŜǎ 

Spiel, auf das sich die Zuschauer freuen kön-

ƴŜƴΧ 
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Saison Liga Spiel Ergebnis 

1990-91 1. Amateurliga Virtus DB ς Natz 3 : 3 

  Natz ς Virtus 2 : 1 

1991-92 Landesliga Natz ς Virtus DB 0 : 1 

  Virtus DB ς Natz 1 : 0 

1992-93 Landesliga Natz ς Virtus DB 3 : 1 

  Virtus DB ς Natz 0 : 1 

1997-98 Landesliga Natz ς Virtus DB 0 : 1 

  Virtus DB ς Natz 1 : 2 

1998-99 Landesliga Natz ς Virtus DB 2 : 0 

  Virtus DB ς Natz 3 : 1  

2008-09 Landesliga Virtus DB ς Natz 2 : 1 

  Natz ς Virtus DB 2 : 1 

2009-10 Landesliga Natz ς Virtus DB 2 : 4 

  Virtus ς Natz 4 : 1 

2011/12 Landesliga Virtus DB ς Natz 3 : 0 

  Natz ς Virtus DB 1 : 1 

Die Bilanz Natz - Virtus DB 

Spiele 16  16 

Unentschieden 2  2 

Siege 6  8 

Niederlagen 8  6 

Torverhältnis  21:27  

Höchster Heimsieg 3:1 (1992-93)  4:1 (2009-10) 

Höchster Auswärtssieg 2:1 (1997-98)  4:2 (2009-10) 

Torreichstes Spiel  3:3 (1990-91) 
2:4 (2009-10) 
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Tops Flops 
Der Bozner FC wird seiner Favoritenrolle bisher allemal gerecht. 

Mit den Top- Sommerzugängen Fabio Bertoldi und Bernardo 

Ceravolo vom letztjährigem Oberligameister Fersina Pergine 

zeigen sich die Talferstädter bisher von ihrer besten Seite. Bleibt 

aber abzuwarten ob die Mannen um Trainer Flavio Toccoli mit 

der Rolle des Gejagten ȊǳǊŜŎƘǘƪƻƳƳŜƴΧ 

 

Auch Stegen und Neugries mischen die Landesliga auf. In den 

letzten Jahren mehr Mittelmaß als Top, wollen die Pusterer und 

Bozner, wie es scheint, in dieser Saison höher hinaus. 

 

Moos ist für viele die Mannschaft der Stunde. Mit mittlerweile 14 

Punkten stehen die Passeirer derzeit auf Platz 4 in der Tabelle. Im 

letzten Jahr zu diesem Zeitpunkt zierte der frisch gebackene 

Aufsteiger mit lediglich 5 Punkten die Abstiegsränge. Hut ab! 

 

Osti (Neugries) trifft bei jedem Spiel! Die 

ersten sieben Spieltage der Saison 

2012/2013 sind Geschichte und der 

Angreifer der Talferstädter steht bereits 

bei acht Treffern. Thomas Piffrader, der 

ehemalige Führende der Landesliga- 

Torschützenliste blieb in den letzten 

beiden Partien blass und hält bei sieben 

Treffern! Es folgen Scaratti (Meran) und 

Markart (6), sowie Fabio Bertoldi, der bei 

fünf Treffern hält.  

 

Neben Moos ist auch Bozner Boden zu Hause eine Macht. Beide 

Mannschaften konnten bis dato bei drei gespielten Heimspielen 

die volle Punktzahl auf heimischen Untergrund erzielen. Wäh-

rend Moos auch auswärts punktet (1-2-1), eignen sich die Talfer-

städter als Punktelieferanten. Alle vier Spiele gingen verloren. 

 

Mit derzeit 17 Treffern bildet Neugries den stärksten Angriff der 

Liga. Osti (8) und Foldi (4) sind dabei die treffsichersten Schützen.  

 

 

Mit roten Karten sparen die Schiedsrichter keineswegs. In den 

bisherigen 56 Begegnungen ließen sie 17 Mal die Ampelkarte 

blinken. In mehr als jedem dritten Spiel zücken die Unpartei-

ischen den roten Karton.  

 

 

Die beiden Aufsteiger Vintl (im Bild Chris-

tian Zingerle) und Milland kommen ein-

fach nicht in Fahrt. Beide Mannschaften 

bilden das Schlussduo der Liga. Vintl 

konnte bis vor dem heutigen Spieltag 

lediglich einen Sieg einfahren, Milland 

hält bei einem Sieg und einem Unent-

schieden. Die restlichen Partien gingen 

allesamt verloren.  

 

 

Mit 16 Gegentreffern in sieben 

Spielen (jedoch 15 erzielten 

Toren) ist Meran derzeit die 

Schießbude der Liga. Die meis-

ten Gegentreffer setzte es im 

ersten Spieltag gegen Latzfons/Verdings. Vier Mal musste 

Schlussmann Alex Soffiatti bereits hinter sich greifen. 

 

 

 

 

 

 

 

Für Statistik- Fans 

­ Die letzten beiden Spieltage haben den Durchschnitt der erzielten Tore mächtig nach unten getrieben. Nach dem 5. Spieltag 

konnten die Zuschauer im Schnitt pro Partie 3,6 Tore bejubeln. In den vergangenen zwei Wochenendtagen fielen lediglich 43 

Treffer. Zusammengerecht ergibt das einen derzeitigen Schnitt von 2,6 Toren pro Spiel.  

 

­ Das am häufigsten erzielte Ergebnis der Saison ist ein 2:1. Insgesamt 13 Mal (in mehr als jeden vierten Spieltag) endete eine 

Partie mit diesem Resultat. Acht Mal gaben sich die Sieger mit einem 1:0 zufrieden. Jeweils sechs Mal wurden 3:1 und 3:2- 

Siege gefeiert. Lediglich in drei Partien gab es eine komplette Nullnummer. 

 

­ Insgesamt 27 Mal mussten die Siegermannschaften bis zum Schluss um die drei Punkte zittern. Lediglich ein Tor Unterschied 

entschied über Sieg oder Niederlage. In beinahe jedem zweiten Spiel herrscht Spannung bis zum Schluss. 

 


